
Oekonomie znerst.
Alle Mehl- mögen Ihnen gleich Ds seben aber dieses ist, weil Sie nie ans W

der allgemeinen Klasse kamen.
Es giebt -ine«, da« weder aus- W

W fleht, fühlt backt oder fch«e«kt wie D
W die gewöhnliche Torte.
D Es ist das M« h> der ivekonomie? D
W es langt weiter und speiset mehr.

>

S alle«, wa« «» kostet. «

Gbane Bro». St Wilson Co.

Ist e» Elsenwaaren?wir haben e».

Gas und Elektrische Lampen,
85.00 bis 820.00

Haben Sie im Sinn, zu kaufen, so haben wir eine Linie von Trag-
baren, die In der Wohnung Anerkennung finden werden.

Die außergewöhnlichsten und prächtigsten Desstne sind ausgestellt zu
Preisen, die gesallen werden.

K1.50 umgekehrte Gaslichter, 98e
Diese Lichter sind vollständig mit nettem Opaline Schirm, hochgra-

digem Mantel und perfekten Luft und Ga» Regulatoren. Vollständige
Zufriedenheit ist garaniir« mit jedem Licht oder Ihr Geld wird zurllcker-
stattet. Verkaus»prei» je 98 Eent».

Werks Eisenwaareu Eompanie,
lis N. Washington Avenue.

Nehmet zum Beispiel an,
Tie wären se bst im Geschäft,
Und bedenket dann, wa« e« sllr Sie bedeuten würde, wenn Sie im Stande wär-
en. den Dienst. Rath und zusammengesetzte Geschäsi«ersahrung von sllnfzehn
von Scranton'« erfolgreichsten Kaufleuten zu kontrolliren. Sie werden dann
im Stande sein, wenigsten« einigermaßen zu erkennen, warum die Trader«
Nation sich unterscheidet von einem gewöhnlichen Geschäfte.
Wir laden Sie ein, diese große und starke Bank zu Ihrem Bankheim zu machen.

Traber s National Bant,
Ecke Wyoming Avenue und S<»ruce Straße.

»Gefälligkeit unsere Losung."

'--MAT»
i 5M L--°wann° Avenue. Groeer -

Großes Ueberrock
Treiben

Fegt vor Ihnen Battallione
von Ueberroik Stilen und
außergewöhnliche Qualität.

HI« bis K««.
Äehet den ?Aord,^^

ein B>t> Ueberroök.
Lackawanna Avenue.

Dollar für Dollar
ist der Weg, um Ihr Svarkonti anzu-
fangen und e« wachicnd zu »ballend.

Nicht allein wird der Dollar sitr
Dollar auf,Wen, sondern Interessen
auf Inlertsjen werden zugefllgt, sobald
die S Prozent, die unser Spar Depar-
tement b«adlt, wenn e» ansängt, sllr
Sie zu aibeiten.

Couniy Savings Baal,
506 Spruce Straße,

Ein gutes Einreibemittel
sollte in keinem wohlregulinen Vau«,
halt sehlen. Dr. Richter'«

nfreut »ch seit vierzig Jahren unter
Deutschen aus der ganzen Welt grober
Beliebtheit. Zbc und bdc ta Äpolhe
teu Stur echt mit Anker.
r. »ivsri» » 00..

t?u» Rudolstadt. Thllrlngeu.i

k4-»v Str., «v» lor».

Stadt und County.

Da« neue prächtige Klubhau« der
»ElkS- an Nord Washington Avenue
soll am IK. Dezember mit entiprechen>
den Feierlichkeiten eingeweiht werden.

Wahrscheinlich durch einen Über-
heizten Ösen, gerteth Moniag Nachmit-
tag bei dem Mulberry Straße Viadukt
ein Straßenbahnwagen in Brand und
wurde zerstört. Der Verlust beträgt
»4,(Kit).

Eine große Scheune der White
Birch Bauerei zu Waverly ist Samstag
Nacht durch eiuen Brand zerstört wor

trägt tlb,»<x> und ist theilweise durch
Versicherung gedeckt.

Die Union National Bank erwar-
tet, ihr neue» PrachlgedSude an der

verschiedene Miether eingezogen, da der-
selbe nunmehr fertig ist.

Die Masfeverwalter der verkrach
ten Blau Bank. Willard!vt. Bunnell
und Hugh I. Evan«, haben gegen 2«xi
Personen, welche nahezu »!il.txx> von
der Bank erhallen, klagen zur Rilcker-
langung der Beträge angestrengt. Es
ist wahrscheinlich, daß der ganze Betrag

Fllr die .Freiheit« Glocke." die

177 S die Unabhängigkeit der Vereinig-

schaft ankündigte.

Nächsten Donnerstag ist von dem
Gouverneur al« jährlicher Dankfag-
ungttag festgesetzt worden.

Richter O'Neill hat er verweigert,

der hiesigen Jitneybesitzer Gesellschaft
einen vorläufigen Einhalt«befehl gegen
die Stadt zu bewilligen, um letztere zu
verhindern, jene Oroinanz durch,ufllh-
ren, welche eine Regulation und Be-
steuerung »er litnjysvorschreibt

Thomas McDonald, dessen Eig-
enthiiin an Phelp« Straße vor etlichen
Wochen deschädigt wurde, al» die Was
ferröhre an Madifon Avenue daist,
strengte Fieilag eine Klaqe gegen die
Scranion Gas und Wasser Eompanie
und Scranton Kohlen Eompanie fllr je
tlo.txx» Enlschädiaung an. Gegen er-
stere wegen dem Wasserschaden und ge-

Verschiebung verursachte.
Die seinerzeit gemachte Verfüg-

ung von Riidler Newcomb, daß die

und O'Neill beigestimmt worden.
Stadt appellirte zur Zeit gegen Richter
Newcomd'» Entfchei ung, und wird
jetztauch wahrscheinlich gegen die letztere
Entscheidung an da« Supreme Gericht

Ttadtrath.
Der Stadtrath beschäftigte sich in der

Montag Namittag abgehaltenen Sitz-ung mit der Bewilligung« Ordinanz
sllr I9lk. Alle die veranschlagten Aus-
gaben, welche jene für diese« Jahr nicht
übersteigen, wurden probend gutgeheiß-
en, während die anderen für weitere Er-
wägung llberiiegen blieben. E« sollen
jeden Nachmittag diese Woche zu diesem
Zweck Versammlungen abgehalten wer-
den, damit die Bewilligung» Ordinanzau« dem Wege kommt.

Da« neuerwählte Mitglied. R. I.
Bauer, welcher im Januar fein Amt
antreten wird, war in der Versammlung
anwesend, um sich einstweilen mit den
Amtipsllchten bekannt zu machen.

De» armen Sanne» Problem. E«
ist inde» nicht nur ein Problem fllr den
armen Mann, sondern sllr jeden Mann
von beschränktem Einkommen. E» ist
viel gesprochen und geschrieben worden
llder die Prosperität, die jetzt angeblich
in verschiedenen Industriezweigen herr-
scht. Möglicherweise gibt e» jetzt mehr
Arbeit und höhere Löhne al« vor etlich-
en Jahren, doch bei den erhöhten Leb
en«mitielpreisen ist da« Verhältnis tat.
sächlich dasselbe wie frllher. Der arme
Mann, der Handarbeiter, behält, wie
gewöhnlich, zuletzt da« kurze Ende.
Die» ist besonder» wahr, wenn er Dok-
torrechnungen zu bezahlen hat. Viele
ober haben gelernt, ihr Vertrauen auf
die alte, zeiterpiobte Kräutermedizin,
Forui'» Alpenkräuter, zu fetzen, und
vermeiden dadurch die immer wiederkeh-
renden Dvktorrechnungen, die nicht nur
oft den Menschen arm machen, sondern
ihn auch in Armut halten. Da« ist die
richtige und ersolgreiche Sparsamkeit in
der Familie. Oben genannte Medizin
ist jedenfalls las bekannteste und belieb-
teste Heilmittel. Es wird bereitet von
Dr. Peter Fahrney är Son« Ev., Ig?-

-2S So. Hoyne Ave., Ehicagv, 111.

lich der Nahrungsmittel - Preis/ ?n

Lebensmitteln auch nichl im geringsten
die Rede sein könne.

»Da« fest llber-

nach der andern zttschmettert wurden."
Diese Kanzlerworte haben in Deutsch»

land große Vesriedigung heroorgerusin,^

Zu dcsllrchten stand?, sondern weil der
Kanzler al« erster Beamter de« Deut-
schen Reiche« nochmal« in amtlicher Ei-

Bon Petersburg.
Fräulein Antoinette Thauer von

diesem «stadttheil und Michael Herr-

? Frau John Banker von William
Straße verstarb Freitag Morgen im
Alter von KS Jahren. Sie wird von
dem Gatten und zwei söhnen llberlebt.

Lunmore Friedhof.
Wie ist die« l

Bon der Südseite.
Den Eheleulen Fred Vuntz'von Wil-

low Straße ist ein Söhnlein geboren
worden.

Joseph Eecchino von Breck Straße
wurde gestern Vormittag in der Natio-

Felsensull traf.
Pastor I. D. E. Witke segnete am

dahier als ein.

Der früher hier wohnhafte William
I Hofsmann, 4« Jahre alt. ist letzten
Doniieistaq in feiner Wohnung in El
Mira, N. D,, ziemlich unerwailet ge-
storben.

Avenue und Fräulein Mary V Baker
von Pitl«ion wurden Dienstag Vormit-
tag dort von Pfarrer William Brehl
al« ein Ehepaar eingesegnet.

Abend durch Pastor Nordtal«

Fräulein Maude Dickert von Locust
Straße und Leo P. Tilden von Süd
Webster Avenue wurden Dienstag Vor-
mittag in der St. Marien Kirche durch
Pfarrer Peter E. Ehrist zum Bund sllr

24. Dezember letzten Jahre« in Wilke«-

ben am Sonntag Abend im Hahnemann
Hospital erlegen. Der Verstorbene war
bb Jahre alt und wird von der Wittwe
zwei Töchtern überlebt. Die Beisetz-
Beisetzung erfolgte gestern Nachmittag
im PiltSton Avenue Friedhof.?;

Wasser.

Glänzende Aussichten.

Bater: ?Warum giebst du denn dem
jungen Schmachthans nicht den Lauf-
paß??Er hat ja keinen Groschen im
Vermögen!"

Tochter: .Aber, Papa, er ist sehr
ehrgeizig und hat mir erst kürzlich ge-
sagt, er hoffe in einem Jahre sein Ver-
mögen zu verdoppeln!"

Ehemann (der das große LooS ge-
Wonnen hat, zu seiner Frau): .Weiß!
du. Alte, wir werden jetzt wie die glei-
chen jeder in einem besonderen Zim-
mer schlafen."

Frau: .Ja, damit du alle Tage spät
nach Hause kommen kannst!"

AuS dem oberen Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)
Ein Töchterlein hat sich bei den

son Eily eingestellt.

Martin PodolinSki von' Dickion

genauere Beschreibung seiner Angreifer
geben.

(Carbondale Correfpondenz.)
Da« neue Wohnhaus de« Frank

einen Brand vollständig zerstört, einen
Verlust von <3,uu» verursachend.

Die I? Jahre alte Helen Price

durch Verletzungen erhaltend, welche al«
fatal betrachtet wurden. Der linke
Fußknöchel ist gebrochen, der ganze Kör-
per zerfchunden und zerschnitten und sie
ist auch innerlich verletzt.

Der Polizei wurden am Montag
drei Einbrüche angemeldet, die Nacht«
zuvor stattfanden. In der William

Wohnung an der Ecke von

wurden Sachen im werth von Uder
erbeutet, während E> A. Morgan

und P. E. Vale von Terra« Straße

Da» Thal abwärt».
Tahlor.?Der l« Jahre alte Law

rence Enderline von Taylor Straße ist
Samstag Morgen aus dem Gebirge zu
Ransom während eine» Jagdau«sluge«

Montag sllr ein gerichtliche« Erscheinen
t3»v Bürgschaft stellen.-Der Frauen-

Familie nächsten« nach Binghamtvn
umsiedeln, wo er eine gute Anstellung
erlangt hat.

letzungen zugesUgt wurden, ist denselben
letzten Donnerstag im Mose« Tahlor
Hospital erlegen.

Während der 2K Jahre alte Wil>

Oel wurde nach allen Richtungen ge
schleudert. Gilchiist wor im Nu in
Flammen gehüllt und wollte sich in den

der Mann schlimm verbrannt ist, wird
seine Genesung im Pitl«ton Hospital
doch erwartet.

WilkeS-Barre Stotizen.
Garrell Smith, der frühere Se-

kretär der hiesigen Handele-Vehörde, ist
in Ost Orange, N. 1., gestorben.

In dem Streik der Straßenbahn
eingetreten, jedoch bemühen sich die
staatlichen Beamlen, einen Ausgleich
herbei zu führen.

Der 2l Monate alte John Tay-
lor von Plymouth Townfhip ist Dien
stag im Merey Hospital den Brand-
wunden erlegen, die er Tag« zuvor er-
hielt, al« er mit brennendem Papier die

Kleidung in Brand setzte.

VittSton.
Edwin T. Bonner von Hazleton

wurde am Montag Morgen im Ijoxlon
Hof« durch den S Schnellzug ge-
tödtet.

Juliu« Tostornosit von Sarden
Straße, al« Treiber in der Laflin Zecheangestellt, verfing sich Montag den lin-
ken Fuß zw schen den Rädern eine«
Karren und da« Glied wurde derart zu-
gerichtet, daß man e« amputien mußte,

geschah.
"

Dnnmore.
Im Alter von K 2 lahren verstarb

in ihrer Wohnung an Warren Siraße
Frau Emilie Wendt. Die Leiche warb
Samstag zur Bestattung »ach Hazleton
genommen.

Notiz an Steuerzahler!
l»I»- l»l- !8l» Stadtsteuern sind jetzt rückständtg

und müssen vor dem l. Dezember bezahlt werden, andern-
falls ?Liens" eingetragen werden.

P F. ktynett.
Steuer Kollek-or, Stndt Halle.

Hude Park Nötige«.

Daniel Evan» von Jackson Str.
wurde Dienstag Morgen in der Hyde
Park Zeche sofort gelödlet, al» ihn eine
frühzeitig erfolgle Sprengung traf.

Der Frauenverein der Chestnut
Avenue Presbyterischen Gemeinde wird

Abend ein Soup« in der Kirchenkapelle
ausiiichen. Die Damen haben sllr gute
Mahlzeiten Vorsorge getroffen.

Der 4S Jahre alte David Prosservon Brigg» Straße stürzte Dienstag
Morgen, al« er seine Arbeit in der
vyde Park Zeche aufnehmen wollte,
plötzlich todt nieder. Er befand sich
vorher in augenscheinlich bester Gesund-
heit.

seit, hinter dem Mi. Pleafant Brecher,

arbeit» Joseph Wysanlli». ist mehrere
stunden späier im Westleite Hospital
seinen Verletzungen erlegen. Der an-
dere, Joseph Soduiky von Hailelon,
ist nicht ganz so schlimm verletzt und im
Hospital wird seine Genesung erwartet.

Al« der lb Jahre alte Noah lehu

West Lackawanna Avenue hinten von
einem Wagen absprang, gerieth er direkt
vor da« Automobil de» Fred Evan»
von lefferson Avenue, wurde niederge-
stoßen und trug eine Gehirnerschütter-
ung davon. Er wurde zur Behandlung
nach dem Staat Hospital genommen,
wo sich ergab, daß er einen Schädelbruch
erlitten, dem er gestern Morgen erlag.
Evan» wurde dann auf die Anklage der
unwillkürlichen Tödtung unter t3,(XX>
Bürgschaft gestellt.

Nord Trranton.
Ein Töchterlein ist den Eheleute»

Frau Elisabeth New

Hill Friedhof statt.

Wir «rledigeu Bestellungen

Ankaus »der Verkauf v»a

Brooks Li Co., Bankier»,
Snaolo», va.

«>»g»amtov, N. y.

Die Druckerei

Druck-Arbeite».
-»<«-

»«schift», und Vall-Kart«,.
Rechnung»- und Vries-A«»»la»«

io«»erte, Cirkular«.
Gro? und Nein« >nschla>«-Z«tt»l,

Visiten-Kart«», Et«.,

«eschwackvoll »«d Gch«U

Gin« «l«,»,,»« »«»»«hl d«

»«»est«» G»glis«be» Ochiißl
ist »«NltttztH.

Gerecht »«.


